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Referenten
· Der Besuch der Veranstaltung wird als Teil​nahme an drei qualifizierenden Veranstal​tun​gen im Rahmen des Tumornachsorge​ab​kommens gewertet. Die Akkreditierung als Fortbildungs​veran​staltung ist beantragt.

· Die Teilnahmegebühr beträgt  25,- €
· Bitte überweisen an: Tumorzentrum RLP,
Sparkasse Mainz
BLZ 550 501 20 - Kto.- Nr.: 200 045 037
· Eine Anmeldung ist erforderlich.

· Die Anmeldung wird nicht gesondert bestätigt.


Tumorzentrum Rheinland-Pfalz

Jahrestagung
in Kooperation mit der 

III. Medizinischen Klinik
der Universitätsmedizin der Johannes Gutenberg-Universität
Mainz und dem

Palliativnetzwerk Mainz
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Neue Perspektiven in der

Palliativmedizin
13. November 2010
9.00 bis 13.00 Uhr
Favorite Parkhotel

Karl-Weiser-Str. 1, 55131 Mainz

Tel.: 06131- 80150
Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
die Versorgung schwer kranker Menschen am Lebensende ist eine zentrale Aufgabe palliativmedizinischen Handelns. Die Linderung belastender Symptome stellt uns immer wieder vor große Herausforderungen. Wir möchten Ihnen mit unserem Tagungsprogramm gut etablierte, aber auch neue Therapiemöglichkeiten zur Symptomkontrolle bei Palliativpatienten vorstellen, nicht zuletzt aber auch Hinweise zur Selbstfürsorge aufzeigen. 
Wir möchten mit dieser Veranstaltung die verschiedenen palliativmedizinisch tätigen Berufsgruppen ansprechen und würden uns sehr freuen, wenn dieses Pro​gramm Ihr Inter​esse weckt, und wir Sie am 13. November 2010 in Mainz be​grüßen können.

Für die Veranstalter
	Univ.-Prof. Dr. Roland Buhl, 

Vorsitzender des Tumorzentrums Rheinland-Pfalz

	Univ.-Prof. Dr. Matthias Theobald
Direktor der III. Medizinischen Klinik und Poliklinik

	Dr. Ulrike Siepmann
Stellv. Sprecherin des Palliativnetzwerkes Mainz


Wir danken den Firmen und Organisationen für ihre freundliche Unterstützung:

Alfried Krupp von Bohlen und Halbach Stiftung

Cephalon GmbH

Grünenthal GmbH

Janssen-Cilag GmbH

Mundipharma GmbH

Nycomed

Pfizer Pharma GmbH


Programm

	9:00
	Begrüßung
Ulrike Siepmann und Andreas Werner, Mainz 

	
	Sitzung I: Vorsitz Andreas Werner und Ulrike Siepmann

	9:15
	Anorexie/Kachexie bei 

Tumorpatienten

Cordula Zehnder, London

	9:45
	Atemnot

Annedore Böckler-Markus und Ulrike Siepmann, Mainz

	10:15
	Pleurodese oder getunnelte Dauerdrainage bei therapie-refraktärem Pleuraerguss

Bernd Wagner, Mainz

	10:45
	Pause

	
	Sitzung II: Vorsitz Martin Weber und Mechthild Hahn

	11:15
	Neue Radioonkologische Therapieoptionen bei Palliativpatienten
Silla Hey-Koch, Mainz

	11:45
	Spezialisierte ambulante Palliativversorgung (SAPV) in Mainz
Christina Gerlach und Agnes Halfmann, Mainz

	12:15
	Self Care

Mechthild Hahn, Mainz

	12:45
	Stehimbiss und Umtrunk

	
	













